
Obdachlosigkeit und Psychiatrisierung

Menschen,  d ie  s ich  in  psych ischen Not la -
gen be f inden und s ich  in  e ine  s ta t ionäre
psych ia t r i sche Behand lung begeben,  s ind
äußers t  häuf  ig  von Obdach los igke i t
bedroht :  Se i  es ,  daß s ie  mi t  den Mie tzah-
lungen in Verzug geraten, oder sei es, daß
sie nicht mehr in ihre alte Wohnsituation,
d ie  s ie  a ls  be las tend er leb t  haben,  zurück
wol len .  Häuf ig  i s t  d ie  Obdach los igke i t  d ie
Ursache dafür, daß Menschen in die Psy-
chiatr ie gehen, von anderen psychiatr i-
s ie r t  werden oder  in  der  psych ia t r i schen
Ansta l t  o f t  monate-  oder  gar  jahre lang
b le iben.

An der  Verqu ickung zwischen Obdach lo-
s igke i t  und Psych ia t r i s ie rung w i rd  unse-
res Erachtens besonders deutl ich, daß es
s ich  be i  den sog.  Dpsych ia t r i schen Krank-
heiten" in Wahrheit um psychosoziale
Prob leme hande l t ,  d ie  e rs t  in fo lge  gese l l -
schaf t l i cher  Unterpr iv i leg ie rung,  Benach-
te i l igungen und Mißs tände en ts tanden
s ind  und s ich  a ls  psych isches  Le iden
ind  iv idue l l - lebe  nsgesch ich t l i ch  man i f  e -
st ieren.

D ie  Patho log is ie rung und Med ika l i s ie rung
psych ischen Le idens  sehen w i r  in  d iesem
Zusammenhang a ls  Versch le ie rung soz ia -
le r  Mißs tände.  S ie  führ t  zudem zur  gese l l -
schaf t l i chen Ausgrenzung der  von ih r
Bet ro f fenen,  da  der  Aufen tha l t  in  e iner
psych ia t r i schen Ansta l t  d ie /den Bet re f -
fende/n  in  der  Rege l  mi t  e iner  ex t remen
St igmat is ie rung a ls  Dpsych isch  k rank<
belegt. was oft mit )nicht ernst zu neh-
men<,  >n ich t  be las tbar< ,  >Soz ia l fa l l<  e tc .
g le ichgesetz t  w i rd .  Aus  d iesem Grunde
ha l ten  w i r  es  fü r  d r ingend er fo rder l i ch ,
daß Psychiatr iebetroffene. die bei der
Wohnungssuche f  inanz ie l l  w ie  soz ia l

extrem benachteil igt sind, von den
Bezirksämtern entsprechenden,  bedürf -
nisgerechten Wohnraum vermittelt be-
kommen, der  genau für  d iese Personen-
gruppe bereitgestellt werden muß.
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